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Sitzung des Rates am 18.07.2013 M

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie angekündigt, erhalten Sie als Anlage 1 zu diesem Schreiben die aktualisierte Fassung der
Anlage zur Tagesordnung für die Ratssitzung am 18.07.2013, in die die Beratungsergebnisse aus
den Sitzungen des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz und Verkehr am 09.07.2013 und des
Haupt- und Finanzausschusses am 11.07.2013 eingefügt wurden. Die Nachträge sind durch eine
seitliche Linie gekennzeichnet.

Zudem erhalten Sie als Anlage 2 zu diesem Schreiben die Vorlage Nr. 0378/2013/1 zu Tagesord-
nungspunkt B 9.1, Antrag der SPD-Fraktion vom 02.07.2013 (eingegangen am 02.07.2013) zur
Ausrichtung der künftigen Energieversorgung der Stadt Bergisch Gladbach, mit der die Stellung-
nahme der Verwaltung zu dem Antrag wie angekündigt nachgereicht wird.

Mit freundlichen Grüßen

It,JRBürgermekster i

Anlagen |
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Anlage I |

Anlage zur Tagesordnung für die Ratssitzung am 18.07.2013 |
(in der Fassung vom 12.07.2013)

I. Allgemeines

5 Der Einladung zur Ratssitzung sind keine Vorlagen beigefügt, die in den Ausschüssen beraten wur-
den bzw. noch beraten werden. Diese Vorlagen befinden sich in den Händen der Ratsmitglieder.
Beratungsergebnisse und Erläuterungen zu diesen Vorlagen finden Sie im weiteren Verlauf dieser

Anlage.

Vorlagen, die Themen enthalten, die in erster Lesung im Rat eingebracht werden, z. B. Fraktionsan- |
träge oder Vorlagen, die eine geänderte Sachlage berücksichtigen, sowie sonstige Vorlagen, die
keiner vorherigen Beratung in den Ausschüssen bedürfen, z. B. Berichte über die Durchführung der i

. Beschlüsse, sınd der Tagesordnung als Anlagen beigefügt.

HU. Tagesordnung

A Öffentlicher Teil |

i Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Ratsmitglieder, Feststellung der ord- |
nungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit
Eine Erläuterung erübrigt sich.

2 Genehmigung der Niederschrift aus der vergangenen Sitzung - öffentlicher Teil |
Die Niederschrift über die Sitzung des Rates am 14.05.2013 - öffentlicher Teil -- ist den
Ratsmitgliedern zugegangen.

3 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Rates am | |
14.05.2013 - öffentlicher Teil

Vorlage: 0344/2013

Die Vorlage ist beigefügt. |

4 Mitteilungen des Bürgermeisters Ä
Bventuelle Mitteilungen wird Herr Bürgermeister Urbach mündlich bekannt geben. :

5 "Einbringung" Jahresabschluss der Stadt Bergisch Gladbach für das Haushaltsjahr |
26011
Vorlage: 0352/2013

Die Vorlage ist beigefügt.

6 Jahresabschluss 2012 der Bädergesellschaft der Stadt Bergisch Gladbach mbH
Vorlage; 0236/2013

Der Haupt- und Finanzausschusses hat in der Sitzung am 11.07.2013 mehrheitlich gegen

die Stimme von DIE LINKE/B£BB bei einer Enthaltung der Freien Wähler beschlossen, M
dem Rat folgende Beschiussempfehlung zu geben: N

Nach Prüfung und Billigung der vorgelegten Unterlagen durch den Aufsichtsrat der Bäder-
gesellschaft der Stadt Bergisch Gladbach mbH wird der Bürgermeister als Vertreter der



Gesellschafterin, der Stadt Bergisch Gladbach, bevollmächtigt,

1. in der Gesellschafterversammlung den Jahresabschluss und den Lagenbericht 2012 der |
Bädergesellschaft der Stadt Bergisch Gladbach mbH festzustellen und den Jahresfehl-
betrag der Gesellschaft in Höhe von 871.868,90 € aus der Gewinnrücklage abzudecken

- |2. den Aufsichtsrat und den Geschäftsführer der Bädergesellschaft der Stadt Bergisch =
Gladbach mbH zu entlasten und

3, für die Prüfung des Jahresabschlusses für das Wirtschaftsjahr 2013 die Ebner Stolz \
15 Mönning Bachem GmbH Co.KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsge-

sellschaft, Köln, zu beauftragen.

7 Jahresabschluss 2011 der GL Service gGmbH
Vorlage: 0260/2013 M

Der Haupt- und Finanzausschusses hat in der Sitzung am 11.07.2013 mehrheitlich gegen
die Stimme von DIE LINKE./BfBB bei einer Enthaltung der Freien Wähler beschlossen,
dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben:

Die Gesellschafterversammlung der GL Service gGmbH stellte den Jahresabschluss und Ü
Lagebericht 2011 der Gesellschaft im vorgelegten und durch den Wirtschaftsprüfer bestä-
tigten Umfang am 15.05.2013 fest und entlastete die Geschäftsführer Stephan Dekker und i
Bruno Hastrich für das Geschäftsjahr 2011. Die Beschlüsse erfolgten vorbehaltlich einer i
entsprechenden Beschlussfassung durch den Rat der Stadt Bergisch Gladbach. Die von der
Gesellschafterversammlung getroffenen Beschlüsse werden wie folgt gebilligt:

l. In der Bilanz zum 31.12.2011 werden Aktiva und Passiva mit 667.246,44 € und in der
Gewinn- und Verlustrechnung der Jahresfehlbetrag 2011 mit 41.283,53 € festgestellt.

2. Der Lagebericht 2011 wird festgestellt. Ze
3. Der Bilanzverlust 2011 wird in Höhe von 21.632,16 € auf neue Rechnung vorgetragen.

' 4. Die Geschäftsführer Stephan Dekker und Bruno Hastrich (zum 31.08.2011 als Ge-
\ schäftsführer der Gesellschaft ausgeschieden) werden für das Geschäftsjahr 2011 ’ent- ii

lastet.

8 Neubesetzung der Stellvertretung des Bürgermeisters als Gesellschaftervertreter in
der GL Service gGmbH/Weisungspflichtiger Geschäftsvorfall |
Vorlage: 0259/2013
Der Haupt- und Finanzausschusses hat in der Sitzung am 11.07.2013 einstimmig bei einer ;

Enthaltung der Freien Wähler beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu
geben: '

Die Steilvertretung des Bürgermeisters Herın Lutz Urbach in der Gesellschafterversamm- 1

lung der GL Service gGmbH soll wie folgt neu geregelt werden: _ ;

- Heut Bruno Hastrich wird als Stellvertreter des Bürgermeisters in der Gesellschafter- ii

versammlung der GL Service gGmbH nach $ 113 (1) $.3 GO NRW abberufen. BE

- Zur neuen Stellvertreterin des Bürgermeisters in der Gesellschafterversammlung der .
GL Service gGmbH wird nach $ 63 (2) i.V.m. $ 113 (2) GO NRW Frau’Beate Schlich on

gewählt. =

9 Marktsatzung für die Stadt Bergisch Gladbach -

Vorlage: 0085/2013/1 ii

Der Haupt- und Finanzausschusses hat in der Sitzung am 11.07.2013 einstimmig beschlos- =
sen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben:

2 =
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Die Marktsatzung für die Stadt Bergisch Gladbach wird in der Fassung der Anlage zur |
Vorlage beschlossen.

10 VI Nachtragssatzung zur Satzung für die Friedhöfe der Stadt Bergisch Gladbach
Vorlage: 0224/2013

Der Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz und Verkehr am 09.07.2013 einstimmig be-
schlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben:

Die VI. Nachtragssatzung zur Satzung für die Friedhöfe der Stadt Bergisch Gladbach |
(Friedhofssatzung) wird in der Fassung der Vorlage beschlossen.

Der Haupt- und Finanzausschusses ist in der Sitzung am 11.07.2013 einstimmig bei einer |
Enthaltung von DIE LINKE’/BfBB dieser Beschlussempfehlung an den Rat gefolgt.

il Aktionsplan Inklusion (Zweite Lesung) |
Vorlage: 0253/2013

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, demografischen Wandel, soziale Sicherung, Integra-
tion, Gleichstellung von Frau und Mann hat in seiner Sitzung am 27.06.2013 einstimmig |
beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben:

1. Der Rat beschließt den Aktionsplan Inklusion der Stadt Bergisch Gladbach und be- |
aufiragt die Verwaltung, den Aktionsplan umzusetzen. Vorrangig sollen zunächst die
Ziele mit hoher, danach die mit mittlerer Priorität umgesetzt werden.

2. Im Rahmen der Haushaltsberatungen für das Jahr 2014 soll eine Entscheidung über
die finanzielle Ausstattung zur Umsetzung des Aktionsplanes getroffen werden.

Der Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport hat in seiner Sitzung am 02.07.2013 |
einstimmig bei einer Enthaltung von DIE LINKE//BfBB beschlossen, dem Rat folgende
modifizierte Beschlussempfehlung zu geben:

l. Der Rat beschließt den Aktionsplan Inklusion der Stadt Bergisch Gladbach und be-

auftragi die Verwaltung, den Aktionsplan umzusetzen. Vorrangig sollen zunächst die
Ziele mit hoher, danach die mit mittlerer Priorität umgesetzt werden.
Kapitel 5, 2. Absatz, letzter Satz des Aktionsplans Inklusion erhält folgende Fassung:
„Zusätzlich sind Umsetzungen von Maßnahmen, die das Handlungsfeld „schulische,
außerschulische und berufliche Bildung‘ betreffen, vorher mit dem Ausschuss für |
Bildung. Kultur, Schule und Sport (ABKSS) abzustimmen.“

2. Im Rahmen der Haushaltsberatungen für das Jahr 2014 soll eine Entscheidung über |
die finanzielle Ausstattung zur Umsetzung des Aktionsplanes getroffen werden.

Der Haupt- und Finanzausschusses ist in der Sitzung am 11.07.2013 einstimmig bei einer |
Enthaltung von DIE LINKE/B£BB dieser modifizierten Beschlussempfehlung des Aus- M
schusses für Bildung, Kultur, Schule und Sport an den Rat gefolgt.

12 Zielvereinbarung nach $ 5 Behindertengleichstellungsgesetz NRW M
Vorlage: 0202/2013

Der Infrastrukturausschuss hat in seiner Sitzung am 26.06.2013 einstimmig bei einer Ent-
baltung von DIE LINKE/BfBB beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu
geben: i

Der der Vorlage beigefügten Zielvereinbarung nach $ 5 Behindertengleichstellungsgesetz |
3



NRW zwischen dem Inklusionsbeirat - Beirat für Menschen mit Behinderung der Stadt |
Bergisch Gladbach und der Stadt Bergisch Gladbach wird zugestimmt. ZZ

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, demografischen Wandel, soziale Sicherung, Integra-
tion, Gleichstellung von Frau und Mann ist in seiner Sitzung am 27.06.2013 ebenfalls ein-
stimmig bei einer Enthaltung von DIE LINKE./BfBB dieser Beschlussempfehlung an den

. Rat gefolgt. 0 u

Der Haupt- und Finanzausschusses ist in der Sitzung am 11.07.2013 einstimmig bei einer
Enthaltung von DIE LINKE./BfBB dieser Beschlussempfehlung an den Rat gefolgt.

13 Schulentwicklung Primarstufe 2014 bis 2016 |
Vorlage: 0326/2013 N

Der Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport hat in seiner Sitzung am 02.07.2013
einstimmig beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben:

Die Zügigkeiten der städtischen Gründschulen und ihre zahlenmäßige Weiterentwicklung |
werden wie in den der Vorlage anliegenden Tabellen dargestellt beschlossen. a

14 Einwobnerfragestunde .
Vorlage: 0360/2013 i
Die Vorlage ist beigefügt.

‚15 Außenbereichssatzung Nr. 1341 - Nußbaum - |
- Beschluss der Stellungnahmen .
- Beschluss als Satzung ’
Vorlage: 0204/2013

Der Planungsausschuss hat in seiner Sitzung am 23.05.2013 einstimmigbeschlossen, dem

Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: RE

I. Den im Rahmen der Öffentlichen Auslegung der Außenbereichsatzung Nr. 1341- |
Nußbaum - gem. $ 3 Abs. 2 BauGB eingereichten Anregungen von |
B 1 wird nicht entsprochen, ;

. TI Rheinisch Bergischer Kreis, Der Landrat-wird entsprochen, / |
T2 Rheinische Netzgesellschaft mbH wird entsprochen. N. |

- Der Planungsausschuss hat in seiner Sitzung am 23.05.2013 einstimmig beschlossen, dem | |
Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: u

U. Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach beschließt gemäß. 8 35 Abs. 6 BauGB und der |
88 7 und 41 GO NRW die Außenbereichsatzung Nr. 1341 - Nußbaum - als Satzung. |

16 Bebauungsplan Nr. 105 - Bensberg Milchbornsberg - Teilaufhebung |
- Beschluss als Satzung |
Vorlage: 0209/2013 u |
Der Planungsausschuss hat in seiner Sitzung am 23.05.2013 einstimmig beschlossen, dem |;

: Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: Ä
Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach beschließt gemäß $ 10 Bangesetzbuch (BauGB) i.V. | |
mit $$ 7 und 41 der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen den Bebauungs- =

plan Nr. 105 — Bensberg Milchbornsberg — Teilaufhebung als Satzung und dazu die Be- |
,



gründung gemäß 8 9 Abs. 8 BauGB.

17 Anträge auf Umbesetzung in den Ausschüssen M
17.1 Antrag der SPD-Fraktion vom 25.06.2013 (eingegangen am 02.07.2013) zur Umbeset-

zung in verschiedenen Ausschüssen

Vorlage: 0374/2013
Die Vorlage ist beigefügt.

18 Anträge der Fraktionen |
18.1 Antrag der SPD-Fraktion (eingegangen am 27.06.2013) zum Schutz und Erhalt von

Wohrraum
Vorlage: 0370/2013
Die Vorlage ist beigefügt. .

18.2 Antrag der FDP-Fraktion vom 04.07.2013 (eingegangen am 04.07.2013) zur Fossilien-
sammlung der Stadt Bergisch Gladbach

Vorlage: 0381/2013
Die Vorlage ist beigefügt.

18.3 Antrag der FDP-Fraktion vom 04.07.2013 (eingegangen am 04.07.2013) zur Verbes-
serung der Einsatzpläne/Notfallpläne bei außergewöhnlichen Wetterereignissen
Vorlage: 0383/2013
Die Vorlage ist beigefügt.

19 Anfragen der Ratsmitglieder
Eine Erläuterung erübrigt sich.
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